
Informationsblatt zum Allgäu-Schwäbischen-Wanderritt am 13.–16. Mai 2010 
 
 
Geplant sind folgende Etappen: 
 
1. Tag: Aretsried –Loppenhausen, ca. 33 km 

Im „Naturpark Augsburg Westliche Wälder“ geht es bergauf, bergab durch die 
hügelige Landschaft nach Loppenhausen. 

 

2. Tag: Loppenhausen – Markt Rettenbach, ca. 40 km 
Entlang der Mindel reiten wir dem Tagesziel „Hansihof“ in Markt Rettenbach 
entgegen. Auf dem Hof des eingefleischten Western-Reiters werden wir am 
Holzkohle-Grill ein Spanferkel am Spieß über der Feuerglut drehen und es uns dort 
bequem machen und miteinander schwatzen. 

 

3. Tag: Markt Rettenbach – Gennachhausen, ca. 40 km 
Die Wanderreitstation „Gasthaus zum Hack“ ist weithin bekannt für seine Qualität der 
Speisen und den typisch allgäuerischen Scharm des Wirtes Franz Kreuzmair. Mein 
Geheimtipp: Salatplatte „Orient Express“ 

 

4. Tag: Gennachhausen – Peiting, ca. 30 km 
Die letzte Etappe führt uns durch hügeliges Wald und Wiesenlandschaft den Alpen 
noch ein Stück näher. Mittagspause ist bei mir in Schwabbruck. Von dort geht es über 
den Lech nach Peiting, wo wir am frühen Nachmittag ankommen werden. 
 

Anmeldeschluss 
Der Meldeschluss für den Ritt ist der 1. April 2010. 
Mit der Anmeldebestätigung wird eine Wegbeschreibung zu dem jeweiligen Startort 
zugesandt. 
 
Verpflegung 
Frühstück und Abendessen an den jeweiligen Tageszielen, Mittagsrast an diversen Plätzen im 
Gelände. Falls jemand vegetarische Kost wünscht, bitte bescheid geben. 
 
Kosten 
10,- € pro Reittag, bei Jugendlichen bis 21 Jahre, die Mitglied im IPZV sind, entfällt das 
Nenngeld. 
Zusätzlich fallen entsprechende Kosten für Verpflegung und Unterkunft von Ross und Reiter 
an, die der Teilnehmer selbst zu entrichten hat. 
 
Gepäck 
Reisegepäck für Pferd und Reiter wird im Fahrzeug des Trossführers Franz Meier 
transportiert. 
Wer eine Unterkunft im Heu oder Matratzenlager (Hansihof) wünscht, benötigt einen 
Schlafsack und Kopfkissen. 
Dies gilt nicht für Übernachtungen in Gasthäusern, sowie bei der Familie Menner. Beim 
Ponycamp kann gegen Gebühr Bettwäsche ausgeliehen werden. 
 
Unterkünfte 
In den jeweiligen Tageszielen sind diverse Gemeinschaftsquartiere vorhanden sowie beim 
Pferdehof Menner und Gasthof Hack je drei Zweibettzimmer mit der Möglichkeit, auf drei 
Betten zu vergrößern. Es besteht ferner die Möglichkeit, im eigenen Zelt oder im Heu zu 
übernachten. 
Sollte mehr Komfort gewünscht werden, so kann sich der Teilnehmer selbst ein Zimmer in 
nahe gelegenen Gasthöfen buchen. 



 
Aretsried 

Gasthof zur Traube, Karin und Peter Thoma, Augsburger Straße 6, 86950 Fischach 
Tel. (08236) 96 06-0, Fax  96 06-20 
http://www.traube-fischach.de        info@traube-fischach.de 
EZ 32,-€, DZ 52,-€ 
 

Loppenhausen 
Gasthof Kreuz, Fam. Heinz Kusterer, Hauptstr. 22, 87757  Kirchheim 
Tel. (08266) 17 38, Fax 21 67 
http://www.gasthof-kreuz.de         Info@Gasthof-Kreuz.de 
EZ 34,-€, DZ 53,- € inkl. Frühstück, ohne Frühstück 3,-€ weniger 
 

Markt Rettenbach 
Gasthaus Kreuz, Hauptstr. 20, 87733 Markt Rettenbach (Ortsteil Engetried) 
Tel. (08392) 231 
EZ/DZ pro Person 30,- € incl. Frühstück 
 

Gennachhausen 
Gasthof Stern, Rolf Kern, Kaufbeurer Str. 17, 87677 Stöttwang (Ortsteil Thalhofen) 
Tel. (08345) 230 90 68, Fax  230 90 67 
http://www.stern-gasthof.de           info@stern-gasthof.de     

 

 
 
Hänger 
Variante a) Die Teilnehmer werden abends vom Trossfahrer zu ihren Fahrzeugen/Hängern 
(zurück) gefahren und ziehen so die Fahrzeuge jede einzelne Tagesetappen nach. 
Variante b) Die Teilnehmer reiten bis zum letzten Ziel nach Peiting und werden von dort aus 
nach Aretsried gefahren, von wo sie ihre Hänger nach Peiting bringen. 
Bitte mitteilen welche Variante gewünscht wird. 
 
Pferde 
Es werden nur gut trainierte und beschlagene (am besten mit Videastiften als zusätzlichen 
Verschleißschutz) Pferde zugelassen. Die jeweiligen Rittführer haben jederzeit das Recht, 
Pferde, welche den Anforderungen des Rittes offensichtlich nicht entsprechen, vom Weiterritt 
auszuschließen. 
Jeder Teilnehmer hat gekennzeichnetes Paddockmaterial/Eimer/Futtersäcke usw. 
mitzubringen. Dies wird während des Rittes von einem Begleitfahrzeug transportiert. 
 
Reiter 
Aus Gründen der Sicherheit und der Organisation wird die Teilnehmerzahl auf 20 Teilnehmer 
begrenzt. Das Tragen eines Helms ist Pflicht! 
 
 
Ich freue mich auf rege Teilnahme und wünsche allen viel Spaß beim Training mit den 
Pferden. 
 
Petra Socher 
 
 
 
Anmeldungen und Infos bei: 
Petra Socher, Altenstädter Str. 2, 86986 Schwabbruck, Tel. 08868/362 
Email: PetraSocher@web.de 


